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lebens//art

Selbstbestimmt Vorsorgen
DOCUPASS_Mit den neuen DOCUPASS-Dokumenten von Pro Senectute können Sie Ihre

persönliche Vorsorge umsichtig an die Hand nehmen. Sie erfüllen die Bestimmungen
des neuen Erwachsenenschutzrechts ab 2013.

«Was wäre, wenn...?» Schwierig, sich diese

Frage im Zusammenhang mit Krankheit,

Pflegebedürftigkeit, Sterben und Tod zu stellen.

Beruhigend jedoch, genau diese Dinge geregelt

und mit den Nächsten abgesprochen zu

wissen. Nur, wie soll man vorgehen? Was sind

die nächsten Schritte? Welche Fragen gibt es

überhaupt zu klären? Was, wenn ein

möglicher Verlust der Urteilsfähigkeit droht?

Wie wir Sie unterstützen können
An diesem Punkt bietet die neue modulare

Gesamtlösung DOCUPASS Unterstützung. Dieses

Dossier für Ihre persönlichen Vorsorgedokumente

besteht aus folgenden Bausteinen:

> Informationsbroschüre mit Leitfäden für
das Verfassen und Ausfüllen der

Vorsorgedokumente sowie Rahmeninformationen

und Literaturempfehlungen
> Patientenverfügung, Anordnung

für den Todesfall, Vorsorgeauftrag und
Testament

> Vorsorgeausweis
>Eine persönliche kostenlose Beratung

mit Fachpersonen der Sozialberatung.
Das Ausfüllen der Dokumente ist

anspruchsvoll und kann den Prozess der

Entscheidungsfindung stärken.

Die einzelnen Dokumente und Richtlinien

sind das Ergebnis langjähriger Praxiserfahrung

und wurden im Hinblick auf das neue

Erwachsenenschutzrecht erarbeitet.

Eingebettet in ein Ganzes

Das neue Erwachsenenschutzrecht will das

Selbstbestimmungsrecht im Falle eines

Urteilsverlustes fördern, die Solidarität in den

Familien stärken sowie den Schutz urteilsunfähiger

Personen in Alters- und Pflegeheimen

sicherstellen. Zu den einzelnen rechtlichen

Elementen nimmt das EJPD wie folgt Stellung:

«Mit einem Vorsorgeauftrag kann eine

handlungsfähige Person ihre Betreuung und rechtliche

Vertretung im Fall ihrer Urteilsunfähigkeit

regeln. Zudem kann sie mit einer Patientenverfügung

festlegen, welchen medizinischen

Massnahmen sie im Fall ihrer Urteilsunfähigkeit

zustimmt, oder eine Person bestimmen,

die im Fall ihrer Urteilsunfähigkeit entschei-

dungsbefugt ist. Gesetzliche Vertretungsrechte

berücksichtigen ferner das Bedürfnis der

Angehörigen urteilsunfähiger Personen, ohne

grosse Umstände bestimmte Entscheide treffen

zu können. Weiter wird der Rechtsschutz

der betroffenen Personen bei der fürsorgerischen

Unterbringung ausgebaut.»

//VORSORGE-INFOVERANSTALTUNG

>Pro Senectute lädt zur Lancierung des

DOCUPASSES zu einer Vorsorge-Infover-
anstaltung ein. Im Mittelpunkt steht die

persönliche Vorsorge in Sachen Krankheit,

Pflege, Sterben und Tod. Einerseits

wird auf viele praktische Fragen

eingegangen, anderseits sollen auch die

philosophische Seite aufgegriffen und die

verschiedenen Facetten dieser Thematik

ausgeleuchtet werden.

> Montag, 1. Oktober 2012, Tag des Alters

17 bis ca. 19 Uhr, Sihlcity, Arena Cinemas

Anmeldung: Pro Senectute Schweiz, Tel.

okk 283 89 89, info@pro-senectute.ch,
www.pro-senectute.ch

• Leitfäden für das
Verfassen/Ausfüllen der
vier Vorsorgedokumente

• Rahmeninformationen

zu DOCUPASS
• Literaturempfehlungen

Sicherheit im Notfall
Sofortige Klarheit für
alle Beteiligten
Koordinaten der
Kontaktperson
Ankreuzliste zu den
vorhandenen
Vorsorgedokumenten

• Kompetente, neutrale

Beratung
• Unterstützung bei

Abklärung von offenen

Fragen
• Für ältere Menschen

und Angehörige
kostenlos

• 130 Beratungsstellen

//INFORMATIONEN

> Bezug: In jedem Dienstleistungscenter
von Pro Senectute Kanton Zürich.
Die Adressen finden Sie auf der Rückseite

dieses Hefts.
> Preis: CHF19.-, Versandspesen CHF k-~.
> DOCUPASS ist in den Sprachen Deutsch,

Französisch und Italienisch erhältlich.
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